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Frankfurt UAS: Zahlen und Fakten
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KompetenzCampus – Weiterbildung und Lebenslanges Lernen
• Bereits seit über zwanzig Jahren ist Frankfurt UAS Anbieterin für wissenschaftliche 

Weiterbildung 
• Mit Gründung des KompetenzCampus im Juli 2017 strategische Stärkung des 

Themenfelds
• Inhaltlich angelehnt an den Forschungsschwerpunkten der Hochschule
• Lange Historie in der Zusammenarbeit mit Unternehmen und Institutionen der 

Rhein-Main-Region
• Angebotsportfolio bestehend aus weiterbildenden Seminaren & Zertifikatskursen, 

Masterstudiengängen und individuellen Trainings in Unternehmen und 
Kommunen; seid Dezember 2021 „Allgemeine Regelungen zu hochschul-
zertifizierten Weiterbildungsangeboten“
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Das Transparenzraster der DGWF und seine Entstehung 
• Entstanden aus der Arbeit der Landesgruppe BW (2017)
• Empfehlung der DGWF zur Struktur und Transparenz von Angeboten der 

wissenschaftlichen Weiterbildung an Hochschulen in Deutschland (5. Sept. 2018)
• Übersichtliche und transparente Gestaltung der Formate in der Weiterbildung
• Verständlichkeit und Vergleichbarkeit für Anbieter und Nachfrager/-innen 

erhöhen
• Bezug zum DQR
• Anlehnung an das Schweizer Modell 
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Das Transparenzraster der DGWF: Abschlusssystematik

Überarbeitung des Rasters 
durch die Landesgruppe 
BW der DGWF in Hinblick 
auf Microcredentials
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Das Weiterbildungskonzept der Frankfurt UAS
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Studiengang
Master, MBA

60-120 CP

MODUL
Zertifikat
5-10 CP 

CAS
Certficate of Advanced Studies

ab 10 CP

DAS
Diploma of Advanced Studies

ab 30 CP 
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Der Weg zum Zertifikatsmodell
• Definition der Wissenschaftlichen Weiter-

bildung als Profilmerkmal der Hochschule 
und damit einer tragenden Säule neben 
Forschung und Lehre

• Strategische Überlegungen und Ausge-
staltung der Weiterbildung bis 2025, dazu 
gehört die Einführung eines Zertifikats-
modells

• Formulierung und Erstellung einer aka-
demischen Satzung und Verabschiedung 
im Senat

• Umsetzung und Implementierung des 
Zertifikatsmodells
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Qualitätssicherung und Implementierung
• Orientiert an den Empfehlungen der 

DGWF und prüfungsrechtlichen Vorgaben
• CP nur mit Prüfung und bei erfüllten 

Zulassungskriterien, für jedes Zertifikat 
programmspezifische Regelungen

• Einrichtung eines Prüfungsausschusses 
für die Weiterbildungszertifikate mit CP
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Entwicklung konkreter Zertifikate und Anrechenbarkeit 
auf Studiengänge und berufliche Bildung/Karrierewege 
(Beispiel)

Bedarf Abstimmung 
Inhalt und Format Umsetzung

Evaluation und 
Reflexion 

Die Weiterbildung 
speist sich aus 
Modulen eines 
bestehenden 

Studiengangs 
Zertifikatsregelung 
 Anrechnung 

möglich

Das Unternehmen 
koppelt die 

Teilnahme an der 
Weiterbildung an 
einen Aufstieg 

Fachkräfte-
sicherung 

Anerkennung WB

Passgenaues Angebot 
zur Qualifizierung von 

MA
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Kommunikation der (neuen) Formate 
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• Schrittweise Vorgehensweise
• Zunächst ein „Zertifikateset“; dann das nächste usw.
• Implementierung des Zertifikatsystems im Inhouse und „offenen Bereich“

• Viele Gespräche, Präsentationen bei Unternehmen, Beratung bei Unternehmen
• Öffentlichkeitsarbeit (Presse, Social Media…)
• Erklärfilm
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Ausblick
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• Flexible Lernformate die zu einem Studien-
abschluss führen können?

• Welche Rolle spielen Microcredentials in 
dieser Systematik?

• Wie ist das alles darstellbar und 
dokumentierbar?

#individuelle Lernwege 
#Lernbiographien 
#technische Lösungen
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Links und Quellen
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• Allgemeine Regelungen für hochschulzertifizierte Weiterbildungsangebote der Frankfurt UAS: 
https://www.frankfurt-
university.de/fileadmin/standard/Aktuelles/Amtliche_Mitteilungen/Akademische_Satzungen/Hochschulzert
ifizierte_Weiterbildungsmassnahmen/RSO-
1306_Allgemeine_Regelungen_fuer_hochschulzertifizierte_Weiterbildungsangebote_AM_25-01-2022.pdf

• „Erklärfilm“ Zertifikatsmodell der Frankfurt UAS und des KompetenzCampus: 
https://www.kompetenzcampus.de/zertifikatsprogramme

• DGWF-Transparenzraster: https://dgwf.net/files/web/service/publikationen/DGWF_WB-Abschluesse.pdf
• Schweizer Modell, swissuni: http://www.swissuni.ch/abschluss-und-zugang/
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Anna Bergstermann

bergstermann@kompetenzcampus.fra-uas.de

069 1533-2164 
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